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Trotz Schnee mobil bleiben
Dieser Schneemobil-Umbausatz wurde von 1923 bis 1928 in West 
Ossipee, New Hampshire, von einem lokalen Ford-Händler namens 
Virgil White hergestellt. Der Satz umfasste ein 
TT-LKW-Schneckengetriebe-Differential, zwei Front-Skier, 
hochbelastbare Räder als Ersatz der ursprünglichen Räder, zwei 
zusätzliche Hinterräder mit Achse, zwei doppelte elliptische Federn, 
um die zusätzliche Achse auszusetzen und komplett montierte 
Schienen sowie zwei  26,5” Kanäle zur Verlängerung am Heckrahmen. 
Der Satz kostete 400 US-Dollar, und wenn dieser an einem Ford 
Modell T, der in etwa die gleiche Summe kostete, angebracht wurde,  
resultierte dies in einem einzigartigen Schneemobil für den Winter! 
Der Fabrikstandort New Hampshire beschäftigte nur während der 
Wintermonate bis zu 50 Personen, meist Bauern aus der Region. Die 
Anlage brannte im Jahre 1928 nieder, während die Produktionsrechte 
an die Snow Flyer Corp. aus New Holstein, Wisconsin, verkauft 
wurden.
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